
  
 

   

 

 

Die Mobilitätszentralen 

in Niederösterreich 

Das Bedürfnis der Menschen nach Mobilität steigt enorm. 
 

Um die daraus resultierenden, wachsenden Herausforderungen besser bewältigen 

zu können, wird in Niederösterreich auf Mobilitätsmanagement gesetzt. 

 

Während sich die Mobilitätszentrale im Mostviertel - Süd vor allem dem 

öffentlichen Buskonzept widmet, liegt der Schwerpunkt im Weinviertel auf der 
Vernetzung von Individual- und öffentlichem Verkehr in Großstadtnähe. Im 

Waldviertel entstehen hingegen Projekte im grenznahen Umfeld. Die 

Mobilitätszentrale NÖ-Mitte richtet ihren Hauptfokus auf touristisches 

Mobilitätsmanagement. 

 

Direkt in den Regionen angesiedelt, nehmen die niederösterreichischen 

Mobilitätszentralen eine Drehscheibenfunktion ein und arbeiten in Bürgernähe, um 

die Bedürfnisse der Menschen zu erkennen und entsprechend zu handeln. 

Durch die regionale Verankerung des niederösterreichischen 

Mobilitätsmanagements erhalten Sie vor Ort aktive Unterstützung bei der 

Umsetzung Ihrer Mobilitätsprojekte. 

 

 

 

Mag. Karl Wilfing 

Landesrat für Bildung, Jugend, Verkehr und Raumordnung

 

 

 

 

 



  
 

   

 

 

Die Mobilitätszentralen Niederösterreich -  

4 Regionen mit unterschiedlichen Schwerpunkten 

 

Mostviertel に Süd (Öffentlicher Verkehr に Buskonzept), NÖ - Mitte (touristisch), 

Waldviertel (grenzüberschreitend), Weinviertel (multimodal). 
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Die Mobilitätszentralen Niederösterreich 

Positionierung 

 

Die Mobilitätszentralen Niederösterreich bieten Information, Beratung und Service für 

BürgerInnen, Gemeinden und Unternehmen rund um Mobilität. 

 

 

 

Die Mobilitätszentralen Niederösterreichs sind direkt vor Ort angesiedelt und arbeiten 

im gesamten Netzwerk von Organisationen, Fördergebern, Verkehrsanbietern, usw. 

zum Wohle von Regionen, Gemeinden und BürgerInnen. 

 

 



  
 

   

 

 

Mobilitätszentralen Niederösterreich 

Dienstleistungen & Kontakt 

 

Information, Beratung, Service ... 

 

Nichtwissen über vorhandene, verkehrsmittelübergreifende Verbindungen ist 

vielfach der Grund für deren Nichtnutzung.  

Deshalb informieren die Mobilitätszentralen über bestehende Linienverkehre auf 

Straße und Schiene und bieten den Service der unternehmensunabhängigen 

Fahrplanauskunft für Bus und Bahn. 

Zusätzlich unterstützen sie als kompetente Beratungsstellen die kombinierte 

Mobilität zwischen allen Verkehrsmitteln. 

Das breite Angebotsspektrum enthält aber auch beratende Dienstleistungen im 

Rahmen der zahlreichen Mobilitäts-Förderungsprogramme von Land und Bund für 

alle Akteure in der Region. 

 

... für BürgerInnen, Gemeinden, Unternehmen ǥ 

 

Durch die regionale Verankerung des Mobilitätsmanagements direkt vor Ort 

werden sowohl Mobilitätsverhalten als auch lokale Mobilitätsbedürfnisse der 
BürgerInnen besser verstanden. 

Gemeinden und Regionen werden durch die Mobilitätszentralen aktiv mit 

Projekten unterstützt, die entweder gemeinsam entwickelt werden, oder es wird 

Bewährtes adaptiert und eingesetzt. 

Unternehmen erhalten Beratung für CO2-einsparende Maßnahmen im Bereich der 

betrieblichen Mobilitätseffizienz. 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

... rund um Mobilität. 

 

Das Hauptaugenmerk des Mobilitätsmanagements liegt auf nachhaltigen 

Mobilitätsformen, wie beispielsweise zu Fuß gehen, Radfahren, Elektromobilität 

oder dem öffentlichen Verkehr und deren Kombination auf zurückzulegenden 

Wegen von A nach B (= multimodal, intermodal). 

Im Vordergrund stehen Entwicklung und Durchführung CO2-reduzierender 

Mobilitätskonzepte und -projekte, die unter anderem folgende Ziele verfolgen:  

 Information über das bestehende Verkehrsangebot 

 Verbesserung der Mobilität und nicht des Verkehrs 

 Bewusstseinsbildung für klimafreundliche Mobilität 

 Aufzeigen von möglichen umweltverträglichen, innovativen 

Mobilitätsalternativen. 

 

ͣSĐŚŽŶ ŚĞƵƚĞ ŝƐƚ ĞƐ ŵƂŐůŝĐŚ͕ ĚŝĞ ĨůŽƌŝĞƌĞŶĚĞ MŽďŝůŝƚćƚ ǀŽŵ MĂŬĞů ĚĞƐ ΖKůŝŵĂŬŝůůĞƌƐΖ ǌƵ 
befreien, nicht über Einschränkungen, sondern über deren zukunftsverträgliche 

GĞƐƚĂůƚƵŶŐ͘͞ (NÖ Klimaprogramm 2009-12) 

 

 

Kontakt: 

 

Karin Schildberger 

Mobilitätszentralen-Managerin 

Mostviertel Süd 

REGIONALMANAGEMENT NIEDERÖSTERREICH 

Büro Mostviertel 

Mobilitätszentrale Mostviertel Süd 

Mostviertelplatz 1, 3362 Öhling 

M: +43 676 812 20 556 

mostviertel@n-mobil.at, www.n-mobil.at 

 

Mag. 
a
 Karin Wagensonner 

Mobilitätszentralen-Managerin  

NÖ-Mitte 

REGIONALMANAGEMENT NIEDERÖSTERREICH 

Büro NÖ-Mitte 

Mobilitätszentrale NÖ-Mitte 

Schlossgasse 3, 3620 Spitz 

M: +43 676 812 20 559 

noe-mitte@n-mobil.at, www.n-mobil.at 

 

Karina Höllmüller, B.A. 

Mobilitätszentralen-Managerin 

Waldviertel 

PROJEKTVEREIN WALDVIERTEL 

Mobilitätszentrale Waldviertel 

Sparkassenplatz 1/2/3, 3910 Zwettl, 

M: +43 676 351 08 66 

waldviertel@n-mobil.at, www.n-mobil.at 

 

Margit Kraus 

Mobilitätszentralen-Managerin 

Weinviertel 

REGIONALMANAGEMENT NIEDERÖSTERREICH 

Büro Weinviertel 

Mobilitätszentrale Weinviertel 

Hauptplatz 39, 2100 Korneuburg 

M: +43 676 812 20 350 

weinviertel@n-mobil.at, www.n-mobil.at 

 

 

 

 

 

 


